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Beschlussvorlage 

   Nr. GR/115/2017  
 

Aktenzeichen 855.12; 022.39 Datum: 30.08.2017 

Federführendes Amt Kämmereiamt 

Amtsleiter/in Ulrich Landwehr Tel.: 07261 404-340 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Gemeinderat Entscheidung 24.10.2017 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Forstbetriebsplan 2018 
Brennholzpreis Winter 2017/2018 
 
 
Vorschlag / Ergebnis: 
 

1. Der Gemeinderat stimmt dem in der Anlage beigefügten Entwurf des Forstbe-
triebsplans für das Forstwirtschaftsjahr 2018 zu. Er bevollmächtigt die Verwaltung 
zur Durchführung des Holzverkaufs. Gleichzeitig wird die Verwaltung ermächtigt, 
die Aufträge für das Rücken des Stammholzes zu vergeben. Das Kreisforstamt – 
Forstbezirk Kraichgau - wird ermächtigt, die Sammelbestellungen für Pflanzen 
und Pflanzenzubehör zu tätigen. 
 

2. Der Brennholzpreis für die Saison 2017/2018 bleibt unverändert bei 55,- €/Fm 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Erträge                               712.200 € 

Kosten zu Lasten der Stadt                               782.900 € 

 

 
 
Sachverhalt: 
 
Zu 1. 
Der Forstbetriebsplan für die städtischen Waldungen wurde vom Kreisforstamt – Forst-
bezirk Kraichgau – unter Mitwirkung der städtischen Forstrevierleiter aufgestellt. Die 
Planung für das Jahr 2018 bezieht sich auf den gesamten Stadtwald. Die Naturalpla-
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nung mit den Hiebspositionen sowie den Kultur- und Pflegemaßnahmen wird wie bisher 
den Ortschaftsratsgremien in den Stadtteilen vorgelegt. 
 
Trotz etwas rückläufiger Nachfrage nach Brennholz und geringerem Preis beim Buchen-
industrieholz kann der Brennholzpreis für die kommende Saison auf dem Niveau des 
Vorjahres belassen werden. 
 
Im Ergebnishaushalt werden insgesamt Erträge von rd. 730.160 € erwartet. Dem ge-
genüber stehen Aufwendungen von rd. 782.900 €. Im Gesamtergebnis schließt der 
Ergebnishaushalt deshalb mit einem Defizit von rd.  52.740 € ab. Im investiven Be-
reich sind keine Anschaffungen geplant. 
 
Zu 2. 
Angesichts dieser Entwicklungen wird empfohlen, die Preise für Polterholz im Winter 
2017/2018 unverändert auf dem Niveau des Vorjahres zu belassen. Die Preise für das 
Polterholz sollten dabei wie bisher als Richtwerte gesehen werden. Sollten im Polter 
Weichhölzer bzw. andere Hartlaubhölzer beigemischt sein, kann von diesem Preis ab-
gewichen werden. 
 
Die Preise für Schlagraum und Flächenlose werden im Wert weiter überwiegend von 
den jeweiligen Aufarbeitungsbedingungen bestimmt. Eine allgemeine Preisempfehlung 
für diese Sortimente wird deshalb auch für den kommenden Winter nicht ausgespro-
chen. 
 
Polterholzpreise der letzten Jahre: 
 

             Saison         Brennholzpreise 

 

          brutto in €/Fm 

2016/2017 
2015/2016 
2014/2015 
2013/2014 

55,00 
55,00 
55,00 
55,00 

2012/2013 53,00 
2011/2012 53,00 

 
Forstbezirksleiter Schweigler sowie die Revierleiter Keller und Weiland stehen bei der 
Sitzung für weitere Informationen zur Verfügung. 
 
 
 
  

Jörg Albrecht       Ulrich Landwehr 
Oberbürgermeister   Stadtkämmerer 
 
 
  
Anlage/n: 
Forstbetriebsplan 2018 
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